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Das Fördervolumen der Sporthilfe Emsland kletterte im Jahr 2016 erstmals über die 
Marke von einer Viertelmillion Euro auf den Spitzenwert von 269.550 Euro! Eine 
Steigerung um fast 40.000 Euro gegenüber dem Vorjahr! Möglich wurde das durch die 
gelungene Neuausrichtung der Emsland-Sport-Tombola, die auch ihr zweites Jahr 
bravourös meisterte: Der Losverkauf stieg um über 10 Prozent von 103.000 auf 
114.000 verkaufte Lose an. Da unsere Förderer erneut für alle Tombola- und alle 
Vereinskosten aufkommen, ergibt die Tombola einen Reinertrag von 228.000 Euro. 
Damit ist die Grundlage dafür gelegt, dass das Fördervolumen auch 2017 auf dem 
erreichten hohen Niveau oberhalb der Viertelmillion-Marke stabil bleiben kann, obwohl 
sich die Netto-Einnahmen der Sporthilfe insgesamt verringerten. Ein großartiger 
Erfolg für eine große gemeinsame Anstrengung! 
 
Aus dem Stiftungsergebnis 2015 der Sportstiftung Emsland in Höhe von 25.430 € 
konnten 2016 erneut nur noch 10.000 Euro (Vorjahre 10.000 €, 15.000 €, 25.000 €)  für 
die Sportförderung bereitgestellt werden. 5.000 Euro wurden als Inflationsausgleich 
berücksichtigt. Der Rest besserte das schmal gewordene Umlaufkapital auf. Die 
Summe von Stiftungskapital und Inflationsausgleich stieg auf 1.176.500 Euro. Das 
Stiftungsvermögen liegt weiterhin stabil bei über 1,2 Millionen Euro. 
 
 
  

Fördervolumen stieg von 231.250 Euro auf 269.550 Euro 
 
Im Jahr 2016 stieg unser Fördervolumen von 231.250 Euro auf 269.550 Euro. Davon 
hatten die Vereine bereits 106.000 Euro für den Losverkauf erhalten. 163.550 Euro wurden 
ausgeschüttet und zwar 50.000 Euro als Talentförderung für den Kreisfußballverband an 
das Fußball-Jugend-Leistungszentrum (JLZ) Emsland in Meppen, 10.000 Euro für 
Frauenfußball im Kreisfußballverband an das JLZ Emsland. 5.000 Euro für die 
Trainerausbildung der A- und B-Lizenz an die emsländischen Sportvereine, 5.000 Euro für 
das Projekt Leistungssportkompetenz an den KreisSportBund, 13.750 Euro für das Top 
Team für Rio (6 Athleten aus 6 Vereinen), 24.900 Euro Leistungsförderung für A- und B-
Kader (17 Top-Athleten aus 13 Vereinen), sowie 15.600 Euro Leistungsförderung für C- und 
D-Kader (49 Athleten aus 32 Vereinen), 13.500 Euro für 10 Landes-, Bezirks- und 
Kreisstützpunkte mit über 100 weiteren Athleten), sowie 22.600 Euro Projektförderung für 16 
verschiedene Trainingsprojekte und Initiativen unterschiedlicher Vereine und Verbände. Die 
Zahlungen – auch für die Leistungsförderung der Athleten  – erfolgten  in der Regel nur an 
emsländische Vereine und Verbände und lediglich an drei Olympiakadermitglieder direkt. 
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Kristina Bröring-Sprehe Ehrengast der Wirtschafts-Gala in Meppen 
 
Die Förderung 2016 wurde in der Kuratoriumssitzung unmittelbar vor der Sport- Wirtschafts-
Gala am Dienstag, 15. März im Emslandsaal Kamp in Meppen beschlossen. Ganz im 
Zeichen der bevorstehenden Olympischen Sommerspiele in Rio de Janeiro (Brasilien) stand 
anschließend die wunderbare,  Gala „Emotion 2016“, die der Wirtschaftsverband Emsland 
zusammen mit uns und  der Sparkasse Emsland, unserem Förderer seit unserem 
Gründungsjahr 1989 ausgerichtete, Dazu passte die Vorstellung des Emsland-Top-Teams 
für Rio (mit Julia Krajewski, Maren Kock, Julia Neerschulte, Marco di Carli, Rene Tebbel und 
Dänemarks Dressurtrainer Rudolf Zeilinger)ebenso wie die bunten Olympischen Ringe in 
Gebäckform auf den Galatischen.  
 
Für die Krönung des Olympia-Themas sorgte schließlich der Auftritt von Dressurreiterin 
Kristina Bröring-Sprehe aus dem nahen Dinklage, die mit ihrem Ausnahmepferd Desperados 
als Mannschafts-Silbermedaillengewinnerin von London und aktuelle Weltranglistenerste als 
heißeste Medaillenkandidatin für Rio galt. Das bestätigte sie später in Brasilien auch mit 
Mannschaftsgold und Einzel-Bronze. Sympathisch und entspannt stand sie dem NOZ-
Emsland-Redakteur und Moderator des Abends Hermann-Josef Mammes sowie später auch 
den Gala-Besuchern Rede und Antwort. 
 
Souverän führte Mammes auch durch den Wirtschafts-Talk mit Sparkassen-Vorstand Ludwig 
Momann und der Vorsitzenden des Wirtschaftsverbandes Emsland, Maria Borgmann und 
auch durch das weitere Programm mit akrobatischen Einlagen der Zirkuswelt Haren, den 
musikalischen Auftritten des Emsland-Brass-Orchester der Musikschule Emsland sowie der 
Crew der Freilichtbühne Meppen, die für ihre Musical-Programme warben. 
 
 

„Oscar“ für Bernd Stubbe als Sportpersönlichkeit 
 
Olympiasiegerin Bröring-Sprehe zeichnete zusammen mit Landrat Reinhard Winter, weiteren  
Vertretern des Landkreises Emsland und den  Kuratoriumsmitgliedern der Sporthilfe 
Emsland die Sportler des Jahres im Emsland mit dem SportOscar aus. Sportpersönlichkeit 
des Jahres wurde der mehrfache Motorcross-Europameister Bernd Stubbe aus Haren-
Rütenbrock. Als Nachwuchssportler des Jahres setzte sich Ruderer Jan Hennecke von der 
Lingener Rudergesellschaft  durch. Die Wahl der Mannschaft des Jahres gewannen die 
Frauenfußballerinnen des SV Union Meppen, die zum zweiten Mal in Folge den 
Niedersachsenpokal ins Emsland geholt hatten. Der Verein erhielt dafür einen großen 
„Oscar“ in Glockenbronze, die einzelnen Mannschaftsmitglieder bekamen jeweils einen von 
der Firma Röchling im speziellen Laser-Sinter-Verfahren hergestellten blauen Kunststoff-
Oscar. Die Veranstaltung fand in vielen Medien eine große Resonanz.  
 
 

114.000 Tombola-Lose verkauft – Steigerung über 10 Prozent 
 
Im Rahmen einer Pressekonferenz stellte die Sporthilfe am 1. März ihre 27. Emsland-Sport-
Tombola in Sögel vor, mit der die Fördermittel für 2017 erarbeitet wurden. Der Gesamtwert der 
Hauptpreise betrug erneut  50.000 € (10 Hauptpreise á 4.000 € plus ein Superpreis von 10.000 
€). Zusammen mit weiteren 60 Sonderpreisen und 100.000 Sofortgewinnen aus Sport, Kultur 
und Wirtschaft hatte die Tombola einen Gesamtwert von über 500.000 €. Vom Lospreis von 2 € 
behielten die verkaufenden Sportvereine per Haus- und Straßensammlung 1 € für ihre 
Jugendarbeit ein. 
 
Die Sportvereine steigerten den Losverkauf von 103.000 auf 114.000 verkaufte Lose. Das ist 
eine Steigerung von über 10 Prozent! Unterstützt durch gute Argumente, Verkaufstipps, 
zusätzliche Plakate und intensive Begleitung auch in den sozialen Medien haben sich die großen 
Anstrengungen der Vereine bezahlt gemacht. Die Einnahmen erhöhten sich von 206.000 € auf 
228.000 €.  
 



In der Auftaktveranstaltung am Donnerstag, 24. März im Kinobetrieb Muckli in Papenburg  gaben 
Landtagspräsident Bernd Busemann und Sportbotschafter Hermann Nortmann in Anwesenheit 
zahlreicher Gäste und Kuratoriumsmitglieder mit Pfeil und Bogen symbolisch den Startschuss 
zur Tombola. Die Schlussziehung am 24. Juni  lockte rund 1.500 Besucher auf die Waldbühne in 
Ahmsen. Die Hauptpreise über jeweils  4.000 Euro überreichten der Ehrenvorsitzende der 
Sportstiftung Emsland, Hermann Bröring, zusammen mit dem stellvertretenden Landrat Wilfried 
Lübs, sowie zahlreichen Kuratoriumsmitgliedern an die sechs Hauptgewinner. Der Superpreis 
der Hauptgewinner von zusätzlich 10.000 Euro fiel an Birgit Rohjans aus Lorup. 
 
Unsere Förderer deckten erneut die Kosten der Tombola und die gesamten 
Vereinskosten komplett ab. Von den 228.000 Euro Tombola-Erlös haben die Vereine 
für den Losverkauf bereits 114.000 Euro per Haus- und Straßensammlung erhalten. 
Die verbleibenden 114.000 Euro, sollen 2017 zusammen mit weiteren Überschüssen 
der Sporthilfe als Fördermittel ausgeschüttet werden. Insgesamt erwarten wir 2017 ein 
Fördervolumen von über 260.000 Euro. Damit halten wir die Gesamtförderung auf 
höchstem Niveau stabil. Die Mittelvergabe 2017 wurde in Gesprächen mit den 
Fachverbänden im Zuge des Projektes „Leistungssport-Kompetenz im KSB“ vorbereitet und 
am 5. Dezember in Sögel vom Vorstand zusammengestellt. 
 
Beim vierten Offenen Sport-Treff am 12. September im „Haus des Sports“ in Sögel wurden 
die Vereine, die beim Losverkauf ,,spitze“ waren, mit Geldpreisen in Höhe von 3.000 Euro 
ausgezeichnet. Am absolut meisten Lose verkauften: Bogensportclub Werlte (8.371), SV 
Olympia Laxten (6.400) und der Haselünner SV (3.801). Prozentual zu ihrer Mitgliederzahl 
schnitten am besten ab: TTC Lähden (47,09 Lose pro Mitglied/4.709 gesamt), Schachverein 
Lingen (30,0/3.000), Behinderten-SG Meppen (26,67/3.760), Ski-Club Lingen (13,91/2.268) 
und   WSV Meppen  (12,22/2.505). 
 
 

Seminare wieder mit sehr guter Resonanz 
 
Die Bereitstellung von zusätzlichen Trainingsmöglichkeiten für ausgewählt gute Sportler in 
emsländischen Fitness-Studios sowie die Finanzierung von zwei Seminaren mit 
herausragenden Trainern und Referenten blieben weitere Markenzeichen der Arbeit der 
Sporthilfe: Am 19. März erlebten in der Sportschule Emsland in Sögel 48 Teilnehmer das 
Leichtathletikseminar „Effektives Lauftraining“ mit DLV-Trainer Marcus Bieck.   30 
Teilnehmer profitierten am 13. November im Tenniscenter in Lingen vom Tennis-
Trainerseminar mit Fritz-Achim Kälz, Ausbilder im Niedersächsischen Tennisverband.  
 
 

Silbermedaille für Julia Krajewski bei Olympischen Spielen in Rio! 
 
40 Jahre nach dem Gewinn der Silbermedaille von Ruderer Peter van Roye aus Lingen 
brachte Vielseitigkeitsreiterin Julia Krajewski aus Lingen, die am Olympiastützpunkt in 
Warendorf lebt, trainiert und arbeitet, wieder eine Medaille von den Olympischen 
Sommerspielen aus Rio de Janeiro (Brasilien) mit ins Emsland zurück. Die inzwischen 
28-jährige Diplomtrainerin gewann die Silbermedaille im Team mit Michael Jung, Sandra 
Auffarth und Ingrid Klimke nach einer sportlichen Achterbahnfahrt. Im Gelände war sie 
ausgeschieden, nicht mehr für das Springen startberechtigt und sorgte für das 
Streichergebnis. Die eigentlich als Ersatzreiterin nominierte Krajewski rutsche am Tag vor 
Beginn der Vielseitigkeitswettkämpfe für Andreas Ostholt, dessen Pferd lahmte, ins Team. 
 
Zum zweiten Mal nach 2012 in London starteten 2016 zwei aktive Sportler aus dem 
Emsland bei Olympischen Spielen. Springreiter René Tebbel aus Emsbüren belegte in 
Rio auf  seinem Ersatz-Pferd Zipper mit dem Team der Ukraine, das er auch trainierte, 
den 13. Platz. Als Einzelreiter landete er nach tollen Ritten auf Rang 19. In vier von fünf 
Runden war er ohne Fehlerpunkte geblieben. Dritter Emsländer in Rio war der 
Emsbürener Dressurtrainer Rudolf Zeilinger, der das Team von Dänemark betreute und es 
auf Platz 7 ins Ziel brachte. Alle drei emsländischen Olympiateilnehmer wurden von der 
Sporthilfe Emsland zusammen mit dem Kreissportbund Emsland und dem Landkreis 
Emsland vor dem Kreissporttag am 29. August in Lingen, Halle IV, empfangen und 
ausgezeichnet. 



Bereits für Rio nominiert und eingekleidet war Leichtathletin Maren Kock aus Lingen-
Brögbern. Doch dann wurde die Nominierung vom Int. Leichtathletikverband nicht bestätigt, 
da kein Startplatz für die Mittelstrecklerin über 1.500 m zur Verfügung stand. So musste sich 
die für Regensburg startende Emsländerin mit diesen Erfolgen zufrieden geben: Platz 6 über 
1.500 m bei den Europameisterschaften, Deutsche Meisterin im Cross und über 1.500 m in 
der Halle sowie Deutsche Vizemeisterin über 1.500 m. 
 
Erst in der letzten Qualifikationsrunde Anfang des Jahres schied der zweimalige 
Olympiateilnehmer im Schwimmen, Marco di Carli aus dem Rennen um die Rio-Tickets aus. 
Er ist Deutscher Meister über 50 m Rücken geworden und DM-Vierter über 100 m Freistil. 
Die übrigen Mitglieder des Emsland-Top-Teams für Rio, Ruderin Luisa Neerschulte (Lingen, 
Jetzt Münster), sowie die Volleyballer Jana Franziska Poll und Daniel Seybering blieben 
letztlich chancenlos. 
 
 

U 23-Ruderer Jan Hennecke Deutscher Meister und Dritter bei EM 
 
 
Das Leistungsbild der übrigen emsländischen A-und B-Kader-Athleten bleibt weiterhin 
erfreulich. So bestätigte U 23-Ruderer Jan Hennecke von der Lingener Rudergesellschaft 
seine Klasse als Deutscher Meister im Einer und Dritter bei der U 23 Europameisterschaft in 
Litauen im Zweier ohne Steuermann. Springreiter Maurice Tebbel ließ die erfolgreiche Welt 
als junger Reiter hinter sich und meldete sich mit guten Vorstellungen beim CHIO in Aachen 
sowie mit einem Sieg beim Weltranglistenspringen in Spanien nachdrücklich im Lager der 
nationalen Top-Reiter an. Der Emsbürener gehört dem deutschen B-Kader und nationalen 
Perspektivkader an. Seine jüngere Schwester Justine kam bei den Junioren-
Europameisterschaften mit dem deutschen Team auf Platz 4. 
 
Vierspännerfahrer Christoph Sandmann und seine Tochter Anna im Zweispänner gehören 
weiterhin den deutschen Championats Kadern in ihren Klassen an. Auch Schach-Koryphäe 
Torben Koop aus Lingen behauptet sich auf internationaler Bühne, ebenso wie 
Kraftdreikämpfer Dominik Pahl aus Papenburg. Mit der Gründung eines Emsland 
Speedwayteam Dohren, das im nächsten Jahr in der 2. Speedway Bundesliga starten 
möchte, ließen die Motoradsportler des MSC Dohren und des MSC Werlte aufhorchen. Alle 
Emsländischen Top-Fahrer wie Jörg Tebbe, Tobias Kroner (beide Dohren), Kai Huckenbeck 
sowie Timo und Fabian Wachs (alle Werlte) sind dabei. 
 
Im Volleyball schaffte Lina Alsmeier aus Emsbüren den Sprung in die U 17 Juniorinnen-
Nationalmannschaft. Sie stieg mit dem FC Leschede in die Regionalliga auf und kämpfte für t 
Union Emlichheim in der 2. Bundesliga. Jetzt geht sie ins Sportinternat nach Münster und 
spielt für den USC Münster in der 2. Liga. Auch im Handball erkämpfte sich mit Lea 
Brinkmann aus Haselünne  ein emsländisches  Talent im Team der HSG Nordhorn den Weg 
bis in den Kader des Deutschen Handballbundes. 
 
 

JLZ: B-Junioren in der Regionalliga,  B-Juniorinnen in Bundesliga 
 
 Im modellhaften Fußball-Jugend-Leistungs-Zentrum (JLZ) Emsland. Haben die aus der 
Regionalliga abgestiegenen A-Junioren in der Niedersachsenliga Konkurrenz vom 
aufgestiegenen SV Olympia Laxten bekommen. Die Talfahrt ist gestoppt. Unter Trainer Alo 
Weusthof geht es jetzt wieder bergauf. Für die positiven Schlagzeilen sorgten die B-
Junioren, die unter Trainer Bernd Voss in die Regionalliga aufgestiegen sind. Seit Jahren 
spielen die B-Juniorinnen des JLZ Emsland eine führende Rolle in der Bundesliga. Die 
Nachwuchsarbeit im Frauenfußball unter der sportlichen Leitung von Maria Reisinger bleibt 
beispielhaft im deutschen Frauenfußball. 
 
Im „großen“ Fußball profitiert der SV Meppen von den zurückgekehrten emsländischen 
Talenten und hat offenbar die richtige personelle und wirtschaftliche Balance gefunden. Die 
Mannschaft von Trainer Christian Neidhart führt mit großem Vorsprung die Regionalliga-
Tabelle an. Ein anderer einst großer emsländischer Klub verschwand in diesem Jahr von der 



Fußballbühne: Nach einem Insolvenzverfahren löste sich der TuS Lingen zum Ende des 
Jahres auf. 
  
 

Dankeschön 
 
Wir bedanken uns herzlich für das ungebrochene Engagement fast aller Sportvereine und 
ihrer Helfer beim Losverkauf. Deren Beitrag bleibt nach wie vor unverzichtbar in unserem 
einmaligen Fördermodell. Der Dank gilt aber auch dem Kreissportbund, den Mitarbeitern 
der Geschäftsstelle und der Sportschule Emsland, ohne die die Arbeit nicht leistbar wäre. 
Grundlage der Fördermöglichkeiten ist aber ebenso die Bereitschaft von Vereinen, 
Kommunen, Freilichtbühnen und Firmen, uns bei den über 100.000 Preisen der Sport-
Tombola zu unterstützen. Insbesondere danken wir unseren Kuratoriumsmitgliedern sowie 
den vielen weiteren Förderern, Sponsoren und Freunden, die uns mit ihrem Engagement 
in die Lage versetzen, in dieser Form ehrenamtlich für den Sport im Emsland tätig werden zu 
können. 
 
 
 
 
 
 
Richard Schimmöller 
Vorsitzender der Sporthilfe Emsland 
 
 
 
 
 
 
 
Offizielle Förderer und Kuratoriumsmitglieder der Sporthilfe Emsland 2016:  Barlage 
GmbH; EWE AG; Filmpalast Cine World; H&R GmbH & Co. KGaA;  Hölscher Wasserbau 
GmbH; Jansen Tore GmbH & Co. KG; Kinobetriebe Muckli; KreisSportBund Emsland; Krone 
Holding; Landkreis Emsland. Lotto Niedersachsen;  Möbel Wilken; NOZ MEDIEN; Pro Tec 
Ing-Büro für Stahl und Anlagenbau; Sparkasse Emsland; Tierpark Nordhorn GmbH; VGH 
Versicherungen; Wirtschaftsverband Emsland. 
 

Weitere Förderer 2016: Alwin Otten GmbH Kälte-Klima-Elektro, ARCC Werlte, ATP 
Automotive Testing Papenburg GmbH; Blue Line Club Fitness, Body-Classic, Bögen 
Apotheke, Boll Unitrans,  Darmer Apotheke, DSM Kunstharze GmbH, Drei-Life Fitness & 
Gesundheitsclub, Druckhaus Plagge GmbH, DUHA-Fertigteilbau GmbH, Emco Group, Ems-
Dollart-Zentrum Sport-Gesundheit-Fitness, Emslandhallen Lingen,  Ferienzentrum Schloss 
Dankern; Fitness & Gesundheit,  Freilichtbühne Meppen; Hänsch Holding GmbH, Hasetal 
Touristik GmbH, Hüvener Mühle, Jos. L. Meyer GmbH, Klasmann-Deilmann GmbH, 
Kletterwald Surwold; MEDIMAX, Nordland Papier GmbH, SPORTPARC Emsland, TOP-FIT 
Club, Tourist Information Meppen (TIM), u.d.e. - united design ensemble GmbH, Waldbühne 
Ahmsen;  Wall Apotheke, Werlter Fitness Studio; Wintering Biener Landbäckerei. 
 
 
 

 


